
Gebrauchsanweisung

elektrolytfrei

Macrogol 4000 (4 g) Pulver zur Herstellung einer 
Lösung zum Einnehmen in Beuteln, für Kinder von  

6 Monaten bis 12 Jahren

Kinderlax elektrolytfrei ist ein Medizinprodukt zur 
symptomatischen Behandlung von Verstopfung bei 
Kindern von 6 Monaten bis 12 Jahren.

Bitte lesen Sie die gesamte Gebrauchs- 
anweisung sorgfältig durch, denn 
sie enthält wichtige Informationen, 

die Sie beachten sollten, bevor Sie Ihrem Kind 
Kinderlax elektrolytfrei verabreichen. Lassen Sie 
Ihr Kind immer von einem Kinderarzt untersuchen, 
bevor Sie dieses Produkt anwenden, um die Ursache 
der Verstopfung abklären zu lassen.

Heben Sie die Gebrauchsanweisung auf. Vielleicht 
möchten Sie diese später nochmals lesen.
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1.	 Was ist Kinderlax elektrolytfrei und 
wofür wird es angewendet?

Kinderlax elektrolytfrei (Medizinprodukt) ist ein  

Abführmittel für die symptomatische Behandlung 
von Verstopfung bei Kindern von 6 Monaten bis  
12 Jahren.

Der Inhaltsstoff von Kinderlax elektrolytfrei ist 
Macrogol (Polyethylenglykol) 4000. Macrogol 
4000 hat eine hohe Wasserbindungskapazität und 
dient als Transportmittel für Flüssigkeiten (Wasser). 
Macrogol 4000 transportiert Wasser direkt in den 
Dickdarm, erweicht damit den Stuhl und erleichtert 
auf diese Weise den Stuhlgang. Macrogol 4000 wirkt 
rein physikalisch im Darm, wird vom Körper nicht 
resorbiert und wird unverändert ausgeschieden.

2. 	 Was müssen Sie vor der Einnahme 
von Kinderlax elektrolytfrei 
beachten?

Bevor Sie Kinderlax elektrolytfrei bei Ihrem 
Kind anwenden, sollten Sie die Meinung Ihres 
Kinderarztes einholen.

Kinderlax elektrolytfrei darf nicht eingenommen 
werden, wenn Ihr Kind 
-	 überempfindlich (allergisch) gegen Macrogol ist, 
-	 Bauchschmerzen unklarer Ursache hat,
-	 einen Darmverschluss (Ileus) hat oder der Verdacht  

auf Darmverschluss (intestinale Obstruktion) 
besteht,

-	 einen Darmdurchbruch (Perforation) hat oder die 
Gefahr eines Darmdurchbruchs besteht, 

-	 unter einer schweren entzündlichen Darmer- 
krankung wie Morbus Crohn, Colitis ulcerosa 
oder unter einer Erweiterung des Dickdarms als 
Komplikation eines Darmgeschwüres (toxisches 
Megakolon) leidet.

Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen
Wie bei allen Abführmitteln sollte vor der Einnahme 
eine organische Ursache ausgeschlossen sein. Ohne 
eine Kenntnis der Ursache der Verstopfung sollte 
Kinderlax elektrolytfrei nicht täglich über einen 

längeren Zeitraum eingenommen werden. Bei 
anhaltenden Bauchschmerzen mit unklarer Ursache 
sollte medizinischer Rat eingeholt werden.

Wenn bei der Behandlung Durchfall auftritt, kann es 
zu Elektrolytstörungen kommen (z. B. bei Patienten 
mit Leber- und Nierenerkrankungen sowie bei der 
Einnahme von Diuretika). In diesem Fall muss über 
einen Bluttest der Elektrolytgehalt im Blut vom Arzt 
kontrolliert werden.

Suchen Sie sofort den Arzt oder Kinderarzt auf,  
wenn diese genannten Symptome oder Anzei- 
chen für Ihr Kind zutreffen bzw. bei Ihrem Kind 
auftreten.

Diabetiker
Kinderlax elektrolytfrei ist zuckerfrei und kann von 
Diabetikern eingenommen werden.

Bei Einnahme von Kinderlax elektrolytfrei mit 
anderen Mitteln
Kinderlax elektrolytfrei erhöht den osmotischen Druck  
im Darm. Daher besteht die Möglichkeit, dass die  
Aufnahme von gleichzeitig eingenommenen Arznei- 
mitteln vorübergehend verringert wird.

3. 	 Wie ist Kinderlax elektrolytfrei 
einzunehmen?

Wenden Sie dieses Medizinprodukt bei Ihrem 
Kind immer genau nach Absprache mit dem 
behandelnden Arzt oder dem Apotheker an. Fragen 
Sie bei Ihrem Arzt oder Apotheker nach, wenn Sie 
sich nicht sicher sind.

Dosierung
Es wird empfohlen, die Behandlung mit einer Dosis 
von 0,4 g Macrogol pro Kilogramm Körpergewicht 
zu beginnen. Dies entspricht 1 Beutel Kinderlax 
elektrolytfrei pro 10 Kilogramm Körpergewicht. 
Als Orientierung für die Anfangsdosierung kann 
folgende Tabelle dienen:

Alter des Kindes Tagesdosis
6 Monate bis 1 Jahr 1 Beutel (4 g)

1 bis 4 Jahre 1 bis 2 Beutel (4 bis 8 g)

4 bis 8 Jahre 2 bis 4 Beutel (8 bis 16 g)

8 bis 12 Jahre 3 bis 8 Beutel (12 bis 32 g)

Im weiteren Therapieverlauf sollte die Tagesdosis 
je nach Bedarf erhöht oder erniedrigt werden, um 
einen regelmäßigen Stuhlgang mit weichem Stuhl 
zu gewährleisten. 

Wenn Ihr Kind sehr weichen Stuhlgang oder 
Durchfall bekommt, sollten Sie die Dosis verringern. 
Wenn Ihr Kind mehr als einen Beutel Kinderlax 
elektrolytfrei pro Tag einnimmt, kann hierfür die 
Anzahl an Beuteln verringert werden. Wenn Ihr Kind 
nur einen Beutel einnimmt, sollte die Menge an 
Lösung, die Ihr Kind einnimmt, verringert werden. 

Falls mit der Anfangsdosis (siehe Tabelle) nach 3 
Tagen kein regelmäßiger Stuhlgang mit weichem 
Stuhl erreicht wird, kann die Dosis erhöht werden. 
Sprechen Sie in diesem Fall bitte zuvor mit dem 
behandelnden Arzt Ihres Kindes. Die maximale 
Tagesdosis beträgt 1 g Macrogol pro Kilogramm 
Körpergewicht. 

Um die optimale Dosis für Ihr Kind festzulegen, 
kann es sinnvoll sein, ein Stuhltagebuch zu führen, 
in dem die Häufigkeit und die Konsistenz des Stuhls 
erfasst werden. Falls Sie ein solches Tagebuch 
führen, sollten Sie dieses bei Arztterminen immer 
mitnehmen, damit der Arzt die Dosierung von 
Kinderlax elektrolytfrei entsprechend anpassen kann. 

Art der Anwendung
Kinderlax elektrolytfrei ist ein Pulver, das in Wasser 
aufgelöst und dann getrunken wird. Anstelle von 
Wasser können auch andere Flüssigkeiten (z. B. 
Fruchtsäfte) zum Auflösen des Pulvers verwendet 
werden. Pro Beutel sollte dem Pulver ein Volumen 
von mindestens 50 ml Flüssigkeit zur Herstellung der 
Lösung zugesetzt werden. Rühren Sie so lange, bis 

sich das Pulver vollständig aufgelöst hat und geben 
Sie diese Lösung Ihrem Kind zu trinken. 

Es ist nicht erforderlich, die hergestellte Lösung auf 
einmal zu trinken. Die Lösung kann auch über den 
Tag verteilt eingenommen werden.

Die trinkfertige Lösung kann maximal 24 Stunden im 
Kühlschrank (2–8 °C) aufbewahrt werden.

Bitte beachten Sie
Kinderlax elektrolytfrei wirkt nach erstmaliger Ein- 
nahme in der Regel innerhalb von 24 bis 48 Stunden. 

Dauer der Anwendung
Kinderlax elektrolytfrei kann über einen längeren 
Zeitraum eingenommen werden. Die Behandlung 
der Verstopfung mit einem Abführmittel sollte 
unterstützend zu einer gesunden Lebensführung 
und Ernährung sein.

Wenn Ihr Kind eine größere als die empfohlene 
Menge Kinderlax elektrolytfrei eingenommen hat
Bei Einnahme größerer Dosen können im verstärkten 
Maß Nebenwirkungen wie Durchfall, Bauch-
schmerzen, Blähungen, Übelkeit und Erbrechen 
auftreten, die normalerweise wieder abklingen, 
wenn die Behandlung unterbrochen oder die Dosis 
reduziert wird. Hohe Flüssigkeitsverluste können 
den Elektrolythaushalt stören. Wenden Sie sich bitte 
in einem solchen Fall an Ihren Kinderarzt!

Wenn Sie die Einnahme von Kinderlax elektrolyt-
frei vergessen haben
Geben Sie Ihrem Kind nicht die doppelte Dosis, 
sondern setzen Sie die Anwendung mit der vorge- 
sehenen Dosierung fort.

4. 	 Welche Nebenwirkungen sind 
möglich?

Kinderlax elektrolytfrei kann Nebenwirkungen 
hervorrufen, die aber nicht bei jedem auftreten 
müssen. Folgende Nebenwirkungen sind möglich: 
Völlegefühl, Blähungen, vermehrte Darmgeräusche, 
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Bauchschmerzen, Verdauungsstörungen (Dyspepsie), 
Beschwerden im Analbereich, Übelkeit, Erbrechen 
und Durchfall. In Einzelfällen kann es zu Überemp- 
findlichkeitsreaktionen (Hautausschlag, Juckreiz,  
Schwellung des Gesichts oder ernstere (anaphy- 
laktische) Reaktionen mit Frühzeichen wie Unruhe, 
Atemnot, Schluck- und Sprechproblemen, Übelkeit 
oder Schwindel) kommen. Beim Auftreten von 
Überempfindlichkeitsreaktionen ist die Behandlung 
abzubrechen.

Informieren Sie bitte Ihren Arzt oder Apotheker, 
wenn eine der aufgeführten Nebenwirkungen Ihr 
Kind erheblich beeinträchtigt oder Sie Neben- 
wirkungen bemerken, die nicht in dieser Gebrauchs- 
anweisung angegeben sind.

5. Wie ist Kinderlax elektrolytfrei 
aufzubewahren und wie lange ist es 
haltbar?

Für Kinder unzugänglich aufzubewahren. 

Sie dürfen Kinderlax elektrolytfrei nach dem auf 
den Beuteln angegebenen Verfalldatum nicht 
mehr verwenden. Das Verfalldatum bezieht sich 

auf den letzten Tag des Monats. Geöffnete oder 
beschädigte Beutel dürfen nicht verwendet werden.

Nicht über 25 °C lagern!

Die gebrauchsfertige Lösung kann maximal  
24 Stunden im Kühlschrank (2–8 °C) aufbewahrt 
werden.

6. Weitere Informationen

Was Kinderlax elektrolytfrei enthält:
1 Beutel enthält 4 g Macrogol (PEG) 4000. Kinderlax 
elektrolytfrei enthält keine sonstigen Bestandteile.

Apothekenexklusives Medizinprodukt

Fairpharm Vertriebs GmbH 
Am Krebsenbach 5–7
D-83670 Bad Heilbrunn

Vertrieb:
InfectoPharm 
Arzneimittel und 
Consilium GmbH
Von-Humboldt-Str. 1
D-64646 Heppenheim

0197

Geeignet für Diabetiker: Das Pulver enthält 
keinen Zucker. Geeignet für Patienten, die eine 
natriumarme Diät einhalten müssen. Glutenfrei

Stand der Information: Juni 2017

Gute Besserung wünscht 

Arzneimittel und Consilium GmbH

1742100111G06.indd   2 17.04.2020   14:07:05




